
Workshop  „Mosaikkunst  –
Scherbenzauber“  auf  der
Ökologiestation
Schon  die  alten  Römer  verzierten  ihre  Häuser,  Wände  und
Gegenstände  mit  farbigen  Mosaiksteinen.  Auch  heute  findet
diese  Kunst  wieder  ihre  Anwendung.  Scherben  bringen  eben
Glück!

Wer  gerne  kreativ  gestaltet  und  Lust  an  handwerklichem
Arbeiten hat, kann sich bei diesem Workshop – unter Anleitung
– Mosaikbilder oder –spiegel anfertigen. Die Arbeiten können
frei  oder  nach  Vorlagen  gestaltet  werden.  Die  Teilnehmer
lernen die Technik des Legens und den Gebrauch von Werkzeug
und Material kennen. Am dritten Tag werden die Kunstwerke
verfugt und sind fertig zum mitnehmen.

Dieser Workshop findet am Wochenende, Samstag/Sonntag 23. und
24. April in der Zeit von jeweils 10.30 – 16.00 Uhr und am So,
30.  April  (10.00  –  12.00  Uhr)  auf  dem  Gelände  der
Ökologiestation  statt.  Geleitet  wird  der  Kurs  von  der
Künstlerin Ursula Hübner. Die Kosten betragen 60 Euro pro
Person.  Maximal  können  12  Personen  an  dem  Mosaikworkshop
teilnehmen.

Veranstalter  sind  das  Umweltzentrum  Westfalen  und
Naturförderungsgesellschaft Kreis Unna e. V.  Anmeldungen ab
sofort  beim  Umweltzentrum  Westfalen  (02389-98090)  oder
umweltzentrum_westfalen@t-online.de.
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Mit  den  Gästeführern  durch
Rünthe  und  zum  Oberadener
Römerberg
Am kommenden Wochenende stehen gleich zwei öffentliche
Führungen auf dem Programm des Bergkamener Gästeführerrings.
Bereits am Samstag, 19. März, nehmen Gästeführerin Marie-Luise
Kilinski und Gästeführer Peter Kollmann gemeinsam
interessierte Bürgerinnen und Bürger mit auf eine etwa
zweieinhalbstündige Stadtteilführung zu Fuß durch den
Stadtteil Rünthe unter dem Motto „Rünthe einst und jetzt“ und
machen dabei deutlich, wie sich der Stadtteil gerade in den
letzten Jahrzehnten grundlegend verändert hat. Die Tour
beginnt um 10 Uhr vor dem evangelischen Gemeindezentrum „Haus
der Mitte“ an der Kanalstraße.

Am Sonntag, 20 März, leitet Elke Böinghoff-Richter dann wieder
eine fußläufige Führung über den Römerberg im Stadtteil
Oberaden, wobei den Spuren gefolgt wird, die die „alten Römer“
dort in und mit ihrem einstigen Legionslager hinterlassen
haben. Zugänglich ist dabei auch die Rekonstruktion der Holz-
Erde-Mauer in der Nachbarschaft der katholischen St.- Barbara-
Kirche. Treffpunkt für diese Führung ist traditionell der
Museumsplatz vor dem Haupteingang des Museum, wo die
Rundwanderung um 14.30 Uhr startet.

Die Teilnahme kostet bei beiden Führungen drei Euro pro
Person, für Kinder bis zu zwölf Jahren ist sie kostenfrei. Die
Führungen finden allerdings nur statt, wenn mindestens fünf
Personen anwesend sind.
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Sonntag  Abtauparty  in  der
Eishalle:  Erstes
Badewannenrennen auf dem Eis
Am Sonntag, 20. März, laden die GSW zur Abtauparty von 14.00
bis 18.00 Uhr in die Eishalle nach Bergkamen-Weddinghofen ein.
Neben  den  obligatorischen  Spielen  bei  cooler  Musik  und
Animation gibt es in diesem Jahr ein besonderes Highlight: Die
Weltpremiere im Badewannenrennen auf dem Eis.

Eissporthalle Weddinghofen.
Foto: GSW

Da schon morgens die Kühlmaschinen abgestellt werden, ist die
Eisfläche  mit  einem  feinen  Wasserfilm  überzogen.  Die
Eismeister sorgen entgegen ihrer eigentlichen Bestimmung an
diesem Tag für eine absolut nasse Grundlage auf der bestens
gerutscht werden kann. Die GSW empfehlen allen Teilnehmern,
sich mit ausreichend trockener Ersatzkleidung zu versorgen.

Sobald das Eis verschwunden ist, wird die Eishalle für den
Sommerbetrieb vorbereitet.
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Führung  am  Dienstagmorgen:
Halde  und  Korridorpark  im
Vorfrühling
Die Halde Großes Holz, der Aussichtspunkt „Adener Höhe“ sowie
der Korridorpark an einem Vorfrühlingstag stehen im
Mittelpunkt einer ausgedehnten Führung, die am Dienstag, 15.
März, von den Bergkamener Gästeführern Marie-Luise Kilinski
und Klaus Lukat angeboten wird. Treffpunkt für Interessierte
ist um 10 Uhr der Parkplatz an der Erich-Ollenhauer-Straße am
Fuß der Halde, wo die Rundwanderung gut zweieinhalb Stunden
später auch wieder endet.

Die Teilnahme kostet drei Euro pro Person, für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist sie kostenfrei. Die Führung findet allerdings
nur statt, wenn mindestens fünf Personen teilnehmen.

 

Einmalige  Chance:  Bergkamen
wird  Zukunftsgarten  der  IGA
2027
Noch  ist  es  Zukunftsmusik,  doch  die  Chancen,  dass  das
Ruhrgebiet  in  elf  Jahren  Schauplatz  der  Internationalen
Gartenausstellung IGA 2027, stehen sehr gut. Und noch besser
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ist,  dass  Bergkamen  mit  seinem  großen  Freizeit-  und
Erholungsgebiet von der Marina Rünthe über die Berghalden bis
zur Wasserstadt Aden eine der fünf Hauptspielorte sein wird.

Ob  es  so  kommt,  wird  sich  im  nächsten  Jahr  entscheiden.
Zunächst muss die RVR-Versammlung jetzt entscheiden, ob das
Ruhrgebiet sich für die IGA 2017 bewerben will. Es gibt hier
wenig,  was  dagegenspricht.  Wie  Dr.  Horst  Fischer  und  Dr.
Eberhard  Geisler  in  der  jüngsten  Sitzung  des  Bergkamener
Stadtentwicklungsausschusses berichteten, sei eine Bewerbung
bei  der  maßgebenden  Bundesgartenschau-Gesellschaft  in  Bonn
zurzeit konkurrenzlos.

Die nächste Hürde sind die Finanzen. Im Augenblick gehen die
Berechnungen  davon  aus,  dass  alle  Beteiligten  einen
Eigenanteil von rund 47 Mio. Euro tragen müssen. Falls der
Bergkamener  Beitrag  finanzierbar  sei,  werde  er  sich  dafür
aussprechen, dass die Stadt dabei ist, erklärte Bürgermeister
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Roland Schäfer. Für Bergkamen sei dies eine „einmalige Chance“
für  die  weitere  Entwicklung  der  Stadt.  So  sahen  das  am
Dienstag fast alle Ausschussmitglieder.

Das hat damit sicherlich zu tun, dass das sogenannte Kanalband
sich  ohnehin  zu  einem  großen  Freizeit-  und  Erholungsareal
entwickeln soll. Die Beteiligung an der IGA 2027 würde es
sicherlich auch einfacher machen, an benötigte Fördermittel zu
kommen.

Die  fünf  „Zukunftsgärten“  der  IGA  2027,  eine  davon  in
Bergkamen,  sollen  laut  Fischer  und  Geisler,  nach  sehr
konservativer Rechnung über 5 Millionen Besucher anlocken. Sie
müssen  natürlich  auch  einen  Eintrittspreis  bezahlen.  Für
Bergkamen ist schon klar, dass das nur einen relativ kleinen
Bereich  zwischen  Hamm-Osterfelder-Bahn  und  Kanal  mit
Seifenkisten-Rennbahn, Mountainbike-Strecke und viel Platz für
Trendsportarten  betreffen  wird.  Dort  wird  zurzeit  noch
aufgeschüttet.  Bergkamener  können  natürlich  trotz  IGA
weiterhin kostenlos die Bergehalde Großes Holz nutzen – es sei
denn, die Naturarena wird für große Konzerte genutzt.

Eventgastronomie unter freiem
Himmel  soll  Marina
attraktiver machen
Seit  vier  Jahren  lockt  die  Polder-Bar  in  Dorsten  in  den
Sommermonaten  jede  Menge  Leute  an.  Es  ist  eine
Eventgastronomie unter freiem Himmel mit selbstgebauten Möbeln
und  einem  speziellen  Veranstaltungsprogramm  zwischen  Folk,
Jazz, Poetry-Slam und anderem mehr. Mit diesem Erfolgsrezept
der Firma Schaukelbaum soll der große Hafenplatz in der Marina
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Rünthe  von  an  den  Wochenenden  im  Juni,  Juli  und  August
nachhaltig belebt werden.

Das Hauptproblem dort ist, dass das „Gate to Asia“ seit zwei
Jahren  geschlossen  ist.  Die  Pächter  und  die  Eigentümerin
liegen juristisch im Streit. Wie Bürgermeister Roland Schäfer
jetzt im Stadtentwicklungsausschuss erklärte, glaubt er nicht
mehr an eine außergerichtliche Einigung. Deshalb ist jetzt das
Stadtmarketing aktiv geworden und hat erfolgreich Kontakte zu
Schaukelbaum geknüpft.

Zwei  der  Inhaber,  Kevin  Over  und  Birger  Schwalvenberg,
stellten  dem  Ausschuss  ihr  Konzept  für  den  Hafenplatz  am
Dienstag vor. Neben dem Angebot, sich in diesem besonderen
Ambiente zu treffen, soll vor allem das kulturelle Programm
die Besucher anlocken. Hier will Schaukelbaum vor allem auf
Künstlerinnen und Künstler aus der Region zurückgreifen. Ihre
Erfahrungen in Dorsten haben gezeigt, dass ihre Fans bestimmt
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kommen werden. Möglich ist aber auch. Dass wie im vergangenen
Jahr  in  der  Polder-Bar  eine  Musik-Gruppe  aus  Brasilien
aufspielt.

Ein  leichtes  Stirnrunzeln  bei  den  ansonsten  begeisterten
Ausschussmitgliedern  gab  es  allerdings  beim  kulinarischen
Angebot:  Bratwurst,  Currywurst  und  der  Schaukelbaum-Burger.
Bürgermeister Schäfer meinte nach der Sitzung, dass unbedingt
auch  Pizza  und  Pasta  hinzukommen  müssten.  Over  und
Schwalvenberg hinterließen im Ausschuss den Eindruck, dass sie
flexibel sind und auf bestimmte Nachfragen schnell reagieren
können. An Getränken gibt es Potts, diverse Weine und auch
Öko-Softdrinks. Die seien jedenfalls in der Dorstener Polder-
Bar gut nachgefragt gewesen

Offenes  Kinderangebot  des
Balu  in  den  Osterferien  –
„Clown Püppi“ kommt
Das Kinder- und Jugendhaus Balu bietet in der ersten Woche der
kommenden Osterferien ein offenes Angebot für Kinder zwischen
sieben und 13 Jahren an. Das Balu ist in der Zeit vom 21. bis
24. März täglich von 7.00 – 16.00 Uhr geöffnet, praktisch also
eine „Kinderzeit-XXL“.

Den  Besuchern  steht  das  gesamte  Angebot  des  Kinder-  und
Jugendhauses zur Verfügung. Ob Kicker oder Tischtennis für die
sportlich Aktiven, Bastelangebote für die kreativen Köpfe oder
gemeinsames Spielen – hier ist für jeden was dabei.

Die  Teilnahme  ist  kostenlos,  eine  Anmeldung  ist  nicht
erforderlich. Die genauen Zeiten der Programpunkte legen die
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Kinder im Laufe der Woche gemeinsam mit den Mitarbeitern des
Balus fest. Die Kinder haben die Möglichkeit, sich an der
„Schokoria“ mit kleinen Snacks und Getränken zu versorgen.

Zum  Abschluss  der  Ferienwoche  tritt  am  Donnerstag,  24.
März, „Clown Püppi“ im Balu auf. „Clown Püppi“ steht schon
seit über 25 Jahren auf der Bühne und begeistert seine jungen
und  alten  Zuschauer  immer  wieder  aufs  Neue.  Der  Auftritt
beginnt um 15.00 Uhr und dauert etwa eine Stunde. Der Eintritt
beträgt 2 €.

In der zweiten Ferienwoche vom 29. März bis 1. April hat das
Balu dann ganz regulär von 14.00 – 21.00 Uhr geöffnet, um auch
für ältere Kinder und Jugendliche ein Angebot in den Ferien zu
gewährleisten.

Weitere Informationen gibt es im Kinder- und Jugendhaus Balu
(Grüner Weg 4) unter 02307/60235.

 

Mixed  Tunes  im  Yellowstone:
Herr Brückner lädt zum Tanz
Am Freitag, 11. März,darf im Soundclub Yellowstone wieder das
Tanzbein geschwungen werden. Schon zum zweiten Mal findet die
Konzertserie „Herr Brückner lädt zum Tanz“ statt. Das Konzert
wird  in  Zusammenarbeit  mit  Jugendlichen  im  Rahmen  des
Workshops  „Konzertgruppe“  in  Kooperation  mit  der
Jugendkunstschule  Bergkamen  und  Horror  Business  Records
organisiert.
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Stay Gone aus Lille/Frankreich

Hauptband sind Stay Gone aus Lille (Frankreich), die im Rahmen
ihrer Europatour in Bergkamen gastiert.

Die 2013 gegründete Gruppe S.I.Y.F. aus Werne und Lünen findet
sich mit ihrem Hardcorestyle in dem eher harten Milieu des
Abends  wieder.  Die  fünf  jungen  Musiker  nahmen  schon  ein
Demotape auf und sind auch bei der diesjährigen Ruhrtour zu
sehen.

Johnny  Flash  aus  Bergkamen  steht  S.I.Y.F.,  was  die  Härte
angeht, in nichts nach. Johnny Flash ist eine Gruppe, die mit
dem Yellowstone groß geworden ist. So spiegelt sich das Flair
des Soundclubs auch ein wenig in ihrer Musik wider.

Ebenfalls mit den Yellowstone vertraut ist die Band A Time To
Stand. Die Band aus Paderborn hat schon einige Konzerte in
Bergkamen gespielt. Sie spielt soliden Pop-Punk, den man schon
auf drei Alben hören konnte.
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Neu  im  Yellowstone  ist  die  Gruppe  In  Tradition.  Die  2012
gegründete  Essener  Band  veröffentlichte  Anfang  des  letzten
Jahres ihre erste EP.

Das französische Ensemble Stay Gone schaut im Rahmen ihrer
„The Burning Lights“ Tour in Bergkamen vorbei. Die Band bietet
ebenfalls Pop-Punk mit einem Hauch Emo.

 

Der Eintritt beträgt 5 €. Beginn ist um 20.00 Uhr, Einlass um
19.00 Uhr.

Zirkus  und  LandArt  –
Osterferienprojekte  der
Jugendkunstschule
Auch  in  diesem  Jahr  veranstaltet  die  Jugendkunstschule
Bergkamen zwei Ferienprojekte für Kinder und Jugendliche.

Vom 21. bis 24. März wird die Sporthalle der Pestalozzischule
zur Manege für junge Künstler. Das diesjährige Zirkusprojekt
steht unter dem Motto ZirkusWERKSTATT – Alles dreht und bewegt
sich!  Die Zirkuspädagogin Andrea Kruck wird wieder erfahrene
Zirkusleute  um  sich  scharen  und  mit  den  Kindern  und
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Jugendlichen ab 8 Jahren in die Welt der Akrobatik eintauchen.

In der zweiten Ferienwoche geht es raus in die Natur. Die aus
Dortmund  stammenden  Kulturpädagoginnen  Silke  Bachner  und
Birgit Schwennecker werden vom 29. März bis 01. April das
LandArt  Projekt  leiten,  das  in  Kooperation  mit  dem
Umweltzentrum  Westfalen  und  der  Naturfördergesellschaft  des
Kreis  Unna  auf  der  Ökologiestation  in  Bergkamen  Heil
durchgeführt wird. Kinder von 7 bis 12 Jahre können hier mit
allen Sinnen die Natur erleben und ihre fantastischen Ideen
mit vorhandenen Naturmaterialien kreativ umsetzen. So werden
fantasievolle Kunstwerke, Skulpturen und skurrile Wesen aus
Rinden, Ästen, Lehm und vielem mehr entstehen. Darüber hinaus
erfinden die Kinder gemeinsam mit der Theaterpädagogin Birgit
Schwennecker Geschichten zu den Objekten.

Beide Projekte finden täglich von 10:00 bis 16:00 Uhr statt.
Eine Präsentation des LandArt Projekts ist für Freitag, 01.
April um 13:00 Uhr vorgesehen. Die Teilnahme kostet jeweils 30
Euro. Interessierte Kinder können bei der Jugendkunstschule
Bergkamen  angemeldet  werden.  Informationen  gibt  es  unter
02307/9835027 oder 02307/965462.

Schnückel  präsentiert
aktuelle  Frühjahrsmode  im
Skippertreff
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Nach Musik, Kabarett und Literatur gibt es am
Sonntag,  13.  März,  ab  11  Uhr  in  der
Veranstaltungsreihe  „Mein/Dein
Sonntagserlebnis“ Mode im Skippertreff in der
Marina  Rünthe  zusehen,  präsentiert  vom
Kaufhaus  Schnückel.

Musikalisch umrahmt wird diese Veranstaltung durch das Duo
„Easy Listening“ mit Georg Scheffer am Keyboard und Wolfgang
Berger mit dem Saxofon.  Gezeigt werden die Highlights der
Frühjahrsmode 2016 für Damen und Herren von Models wie „du und
ich“. Wer sich das alles nicht entgehen lassen möchte, sollte
sich unter der Rufnummer 0172-9722575  anmelden.

Für die Veranstaltung wird ein Eintrittsgeld in Höhe von €
8,00 pro Person inkl. Begrüßungsgetränk erhoben – Kinder bis
zu 12 Jahren haben freien Zutritt. Während der Pausenzeiten
werden  über  das  Restaurant  diverse  kleine  Speisenangebote
nebst Getränke zur Verköstigung angeboten (exklusive).

 

Möbel aus Wildholz bauen auf
der Ökologiestation
Möbel  aus  den  naturbelassenen  Wuchsformen  eines  Baumes  zu
bauen hat in nahezu allen Kulturkreisen eine lange Tradition.
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Von Samstag bis Sonntag, 9. + 10. April 2016, jeweils von 9.30
–  18.00  Uhr  findet  ein  Workshop  zu  diesem  Thema  in  der
Ökologiestation statt.

Die Wildholzmöbel wirken auf uns spontan vertraut und üben
eine  große  Faszination  aus.  Die  Teilnehmer  bearbeiten  die
Oberfläche und die Verbindungen der naturbelassenen Hölzer mit
einfachen  Werkzeugen  und  alten  Handwerkstechniken.  Die  so
entstandenen Möbel entwickeln dann über ihre Funktion hinaus
plastische  Qualität,  welche  sie  auch  zu  künstlerischen
Objekten werden lässt. In diesem Kurs können auch größere
Möbelstücke (z. B. Bank o. ä.) angefertigt werden.

Die Kosten für diesen zweitägigen Praxis-Workshop betragen 85
Euro  je  Teilnehmer,  Verpflegung  für  die  Mittagspause  ist
mitzubringen. Teilnehmen können maximal 8 Personen. Eigenes
Werkzeug kann gerne mitgebracht werden!

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913) oder umweltzentrum_westfalen@t-online.de.
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